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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 
Di: 14 – 18 Uhr  
Do: 14 – 16 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

In dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten finden Sie eine neue Ausgabe von „Seinerzeit – Euratsfeld 
vor 25 Jahren“: Dieses wertvolle Zeitdokument, zusammengestellt von Bgm. a.D. Franz Menk, soll uns an 
umgesetzte Projekte sowie an die vielen Aktivitäten in der Gemeinde Euratsfeld vor 25 Jahren erinnern. 
Herzlichen Dank an Franz Menk für die Aufarbeitung der Geschichte von Euratsfeld! 

Frohe Weihnachten und  
alles Gute im Neuen Jahr 

 

wünschen Bürgermeister,  
Gemeinderat und  

die Bediensteten der  
Marktgemeinde Euratsfeld 

 

 

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. 
 

Bei der Gemeinderatswahl sind alle Personen aktiv wahlberechtigt, die 
 

 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen oder Unionsbürger sind, 

 am Wahltag (26. Jänner 2025) das 16. Lebensjahr vollendet haben, 

 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 

 am Stichtag (30. September 2024) einen Hauptwohnsitz in Euratsfeld haben. 
 

Genauere Informationen sowie einen Antrag für eine Wahlkarte finden Sie auf den Seiten 27/28. 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 
Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder! 
 
Nachfolgend einige Mitteilungen aus der Gemeinde: 
 
Rückblick 2024 
 
Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende. Viele Projekte konnten umsetzt werden. Nachfolgend ein, im Telegramm-
stil, zusammengefasster Jahresrückblick 2024. 
 

 Anfang des Jahres 2024 wurde der 
Ankauf des Mock-Hauses getä-
tigt. Inzwischen entwickelte sich die 
Nutzung des Hauses (welche noch 
nicht endgültig ist) als sehr positiv. 
Für unsere Bauhofmitarbeiter bietet 
das Haus genügend Platz für unsere 
Maschinen und Geräte. Im Novem-
ber 2024 konnte in den Wohnräu-
men des Hauses ein Kosmetik- und 
Nagelstudio eröffnet werden. Auch 
eine Fotogruppe aus Euratsfeld fand 
vorübergehend Platz im Haus. 

 Die Landjugend Euratsfeld gründete in Jänner 2024 eine Schuhplattlergruppe, welche von der Ge-
meinde auch finanziell unterstützt wurde. Bereits beim Maibaumsetzen und beim Marktfest 2024 
konnte die neu gegründete Schuhplattlergruppe ihr Können unter Beweis stellen.  

 Der erste Teil der Bauarbeiten für den Glasfaserausbau des restlichen Gebietes außerhalb des 
Ortes Euratsfeld konnte im August 2024 abgeschlossen werden.  

 Der Hochwasserschutz Feldmühle wurde heuer umgesetzt und ist bereits abgeschlossen. Ein Früh-
warnsystem soll für den Gafring- und Zauchbach auch für die betroffenen Bürger angeboten werden.  

 In der Mittelschule konnten insgesamt 8 neue digitale Schultafeln angeschafft werden. Nunmehr 
sind alle Stammklassen in der Mittelschule mit den digitalen Tafeln ausgestattet. 

 Umsetzung der 30iger Zone im Siedlungsgebiet bzw. der Begegnungszone im Ortskernge-
biet. Die Maßnahmen sollen zur Verkehrssicherheit einen wesentlichen Beitrag leisten. 

 Die Fassade des im Jahr 2004 gebauten Kindergartens wurde im Zuge der finalen Arbeiten am Zubau 
neu gestrichen. Der Kindergartenzubau konnte somit Anfang Juni eröffnet werden. Wir sind sehr 
froh, über diesen gelungenen Zubau. Optimale Kinderbetreuungsplätze sind Voraussetzung für eine 
solide Gemeindeentwicklung. Bei der Festveranstaltung im Kindergarten konnte auch Frau Anna Wag-
ner zu ihrem 110. Geburtstag gratuliert werden. 

 In den Sommermonaten wurde der Güterweg Reidl saniert und neu asphaltiert. 
 Ein neuer Gehweg zwischen Römerstraße und der Mittelschule/Kindergarten wurde geschaf-

fen. Diese Maßnahme ist der erste Teil, welche zur Verkehrsberuhigung vor der Mittelschule und dem 
Kindergarten beitragen sollen. 

 Seit Anfang September 2024 bietet die Gemeinde Euratsfeld, in Zusammenarbeit mit Euratsfelder Se-
nioren und dem Gasthaus Hilmbauer/Waidahammer, an 3 Tagen in der Woche „Essen auf Rädern“ 
an. Neben dem Emil-Fahrtendienst ist Essen auf Rädern ein weiteres Angebot für unsere ältere Gene-
ration in unserer Gemeinde. 

 Die neu errichtete Tennisschlagwand des Euratsfelder Tennisvereines wurden von der Gemeinde 
finanziell unterstützt. 

 Für unsere Bauhofmitarbeiter wurden neue Fahrzeuge und Geräte angeschafft. (ein GPS-Gerät 
zum Einmessen von wichtigen Punkten im Kanal- und Wasserbau, ein Selbstfahrmulcher, ein elektro-
betriebenes Lastenrad und ein Tandem-Autoanhänger) 

 Noch in den Monaten Oktober/November 2024 wurden die Busbuchten entlang der Gafringstraße in 
Richtung Steinakirchen neugestaltet. Wir danken nochmals allen Grundbesitzern, welche uns ihre Flä-
chen zur Verfügung gestellt haben. 

 u.v.m. 
 

Foto: Bgm. Johann Weingartner 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 

 
Wichtiges, Wissenswertes von 2024 
 

 Euratsfeld konnte 2024 bereits zum 4. Mal den ENERGIE-TREND-PREIS des GDA Amstetten erreichen. 
 Für das Bepflanzungskonzept zur Verschönerung und Begrünung unseres Ortkernes erhielt die Ge-

meinde 2024 erneut den „Goldenen Igel“ des Landes NÖ. 
 Bei der 8. Auflage der SPUSU NÖ-Gemeindechallenge 2024 erreichte Euratsfeld in der Gemeindegröße 

2501 bis 5000 Einwohner den hervorragenden 2. Platz. Dies ergab in der Gesamtwertung von 500 
TeilnehmerInnen den 5. Platz.  

 70% Stromersparnis durch die Umstellung der Straßenbeleuchtung im Jahr 2023 – erste Daten bestä-
tigen die Ersparnis 
 

Blick in die Zukunft – 2025 
 
Die wichtigsten Vorhaben 2025 gliedern sich wie folgt:  
  

 Fertigplanung des Radweges Feldmühle - Ybbsbrücke 
 Güterwegsanierungen 
 Notstromversorgung für das ganze Ortswasser- und Abwassernetz 
 100%iger Ortsnetzausbau der Wasserversorgung und des Glasfasernetzes 
 Fertigbau Urnengräber, Möglichkeit zur Baumbestattung 
 Baubeginn Wohnprojekt „Schauer-Haus“ 
 Weiterbau an der Verbesserung der Verkehrssituation vor dem Kindergarten und der Mittelschule 
 Endgültige Fassung des Katastrophenschutz-Vorsorgeplanes in Zusammenarbeit mit den Euratsfelder 

Feuerwehren. 
 Erschließung der neuen Bauparzellen zwischen Erlen- und Ahornstraße 
 u.a.m. 

 
Abschließend danke ich allen Gemeindebürgern für ihr freiwilliges Engagement in den verschiedensten Vereinen 
und Institutionen im abgelaufenen Jahr 2024. Ich danke allen Gemeindemitarbeitern und den Gemeinderäten 
aller Fraktionen für die gute Zusammenarbeit. Nur durch gute Zusammenarbeit kann man so viele Vorhaben 
umsetzen. 
Ich wünsche allen Bürgern und Freunden von Euratsfeld ein frohes Weihnachtsfest und viel Gesundheit und 
alles Gute für das Jahr 2025. 
 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Johann Weingartner, Bürgermeister 

  

Fotos: Bgm. Johann Weingartner 
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Gemeindenachrichten 2025 
 
Folgende Termine sind für die Gemeindenachrichten im Jahr 2025 geplant: 
 

Ausgabe Redaktionsschluss Verteilung 
01/2025 Freitag, 24. Jänner 2025 KW 7 
02/2025 Freitag, 07. März 2025 KW 13 
03/2025 Freitag, 11. April 2025 KW 18 
04/2025 Freitag, 16. Mai 2025 KW 23 
05/2025 Freitag, 20. Juni 2025  KW 29 
06/2025 Freitag, 29. August 2025 KW 38 
07/2025 Freitag, 03. Oktober 2025 KW 43 
08/2025 Freitag, 31. Oktober 2025 KW 47 

09/2025 Freitag, 28. November 2025 KW 51 
 
Wir bitten Sie, die jeweiligen Berichte und Inserate rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss an gemeinde@eu-
ratsfeld.gv.at zu schicken, ansonsten können diese bei der jeweiligen Ausgabe nicht berücksichtigt werden. 
 
Veröffentlichung von Fotos und Grafiken: 

- Bei jedem Foto und bei jeder Grafik muss ausnahmslos der/die Urheber/in angegeben werden! 
- Bitte achten Sie unbedingt auf die Qualität der Bilder, welche Sie uns mit Ihren Beiträgen mitschicken. 

Unscharfe Bilder werden nicht veröffentlicht! 
- Wenn Sie Bildaufnahmen veröffentlichen möchten, auf denen Kinder zu sehen sind, beachten Sie bitte, 

dass vorher die Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten eingeholt werden muss! 
 
 
 

Feuerwerke zum Jahreswechsel 
 
Auch heuer wird während des Jahreswechsels wieder die Verwendung von Feuerwerkskörpern und verschie-
denen Knallkörpern das Stimmungsbild prägen. Dabei darf jedoch nicht vergessen werden, dass jedes pyro-
technische Erzeugnis auch eine Gefahrenquelle darstellt. Sorglosigkeit, Unachtsamkeit, fehlendes Gefah-
renbewusstsein, nicht bestimmungsgemäße oder missbräuchliche Verwendung bzw. verbotene 
und leichtsinnige Handlungen sind regelmäßig Ursache für Unfälle mit zum Teil schwerwiegenden Folgen! 
 
Bei der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln ist Folgendes zu beachten: 
 
 Im Ortsgebiet dürfen ausschließlich Feuerwerkskörper der Kategorie F1 – das sind z.B. Knallerbsen, Baby-

raketen, Handfontänen etc. – verwendet werden, wobei diese nur von Personen verwendet und besessen 
werden dürfen, die das 12. Lebensjahr vollendet haben. 

 Die Verwendung von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 – wie z.B. Batteriefeuerwerke, Feuer-
werksraketen, Knallfrösche, Vulkane oder Knallkörper etc. – ist im Ortsgebiet grundsätzlich 
verboten! Das Mindestalter für den Besitz und die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Katego-
rie F2 ist 16 Jahre. 

 Alle darüberhinausgehenden Feuerwerkskörper dürfen nur von professionellen Pyrotechnikern und nur nach 
vorheriger behördlicher Bewilligung erworben, besessen und verwendet werden. 
 

Seitens der Marktgemeinde Euratsfeld wird daher ersucht, auf die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen zu 
achten und auf Mitmenschen und Umwelt Rücksicht zu nehmen! 
Informationen über die Verwendung von Feuerwerkskörpern befinden sich auf der Homepage des Bundesmi-
nisteriums für Inneres, www.bmi.gv.at, oder auf www.help.gv.at.  
 

  



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom Dezember 2024 - Seite 5 
 

Weihnachtsbeleuchtung 
 
Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder eine Weihnachtsbeleuchtung. Der Wirt-
schaftsbund Euratsfeld hat selbstverständlich wieder dafür gesorgt. Danke bei der 
Fa. EAS (Martin Krenn, Reinhard Wischenbart und Lukas Wagner), die immer wie-
der für die funktionierende Weihnachtsbeleuchtung sorgen und beim Montieren 
helfen, bei Christoph Pruckner - Schlosserei & Schmiede, der als Fahrer mithilft 
und das Fahrzeug zur Verfügung stellt, sowie bei Wirtschaftsbundobfrau GGR Ma-
ria Winkler und GGR Andreas Haag für die Herstellung der Dekoration an den 
Beleuchtungen und für die Montage der Weihnachtsbeleuchtung. Das Tannenrei-
sig wurde von Familie Mock, Walchenöd gespendet. 
 
 
 

 

Verein Schönes Euratsfeld 
 
Den schönen Christbaum für den Marktplatz haben uns heuer Gerlinde und Gernot Hofbauer, Braunshofsied-
lung, gespendet. Ein herzliches Dankeschön dafür! Der Baum wurde traditionell wieder vom VSE-Team und 
dem LKW-Fahrer Jimmy aufgestellt. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an Jimmy und an Edith und Wolfgang 
Jungwirth! Der Verein Schönes Euratsfeld organisierte das Christbaumstellen heuer bereits zum 55. Mal.  
 
Das VSE - Motto „Gemeinsam für einen schönen Lebensraum“ soll viele 
Gemeindebürger*innen animieren, den Verein mit einem jährlichen Beitrag 
von 7 € zu unterstützen oder aktiv mitzuwirken: 
Kontowortlaut: "VEREIN SCHÖNES EURATSFELD"  
IBAN:  AT60 3202 5000 0240 0307 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hundemarken und Hundeabgabe 2025 
 
Die Hundeabgabe 2025 wird nach den gesetzlichen Richtlinien eingehoben und beträgt € 20,00 für den ersten 
Hund und für jeden weiteren Hund € 30,00 (Ausnahmebedingungen gibt es für Nutz- bzw. Kampfhunde). Ab-
gabepflichtig ist jeder, der im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält. Sollte ein Hund an- 
oder abzumelden sein, oder wird eine Hundemarke benötigt, weil die alte verloren wurde, möge dies beim 
Gemeindeamt gemeldet werden. Sie sparen dadurch unnötigen Verwaltungsaufwand. Falls keine Änderungen 
gemeldet wurden, wird die Hundeabgabe wie im Vorjahr vorgeschrieben. Jene Hundebesitzer, die ihre Hunde 
nicht beim Gemeindeamt melden und die fällige Hundeabgabe nicht entrichten, machen sich auf Grund der 
gesetzlichen Bestimmungen strafbar. 
 

Wichtig: Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Kampfhunde) sind Hunde folgender Rassen oder Kreu-
zungen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden: Bullterrier, American Staffordshire 
Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler oder Tosa Inu. Diese Hunde sind 
auf der Gemeinde gesondert zu melden und erhalten eine eigene Hundemarke. 

Foto: Julian Reiter 

Foto: Andreas Haag 
v.l.n.r.: Josef Baumgartner, Bruno Stadl-
bauer, Karl Kaltenbrunner, LKW-Fahrer 
Jimmy, Gerlinde und Gernot Hofbauer, GGR 
Andreas Haag Foto: Julian Reiter 
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Dienstjubiläen 
 
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier der Bediensteten der Marktgemeinde Euratsfeld wurde folgenden Be-
diensteten zu Ihrem Dienstjubiläum gratuliert: 
5 Jahre:  Gabriele Weiß, Christiana Schlemmer 
10 Jahre: Maria Maurhart 
15 Jahre: Erika Deinhofer, Helga Lueger, Regina Hinteregger, Rosemarie Distelberger 
20 Jahre:  Josef Wieser 
30 Jahre: Mathilde Praunshofer 
35 Jahre: Rudolf Katzengruber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPUSU Gemeindechallenge 
 
Sportliches Euratsfeld schafft es wieder aufs Stockerl! 
 
Bei der heurigen SPUSU Gemeindechallenge, welche von 1. Juli bis 30. September stattfand, war unsere Ge-
meinde wieder unter den sportlichsten von ganz Niederösterreich zu finden! 
Mehr als 500 Gemeinden nahmen an der Bewegungschallenge teil, bei der 
jede aufgezeichnete Bewegungsminute via SPUSU App oder Smartphone 
auf das Konto der eigenen Gemeinde geht. 
Der dritte Platz im Vorjahr in der Gemeindekategorie war schon ein her-
vorragendes Ergebnis. Doch unsere fleißigen EuratsfelderInnen legten 
2024 noch etwas nach!  
Mit einer Steigerung von über 240 000 Minuten zum Vorjahr, platzierte 
sich Euratsfeld unter den Top 5 Niederösterreichs und belegte hinter 
den SPUSU Dauersiegern Lanzenkirchen den hervorragenden 2. Platz in 
der Gemeindekategorie 2.501 – 5.000 mit 645 563 Minuten! 
Ein großes Lob an die 176 Teilnehmer, welche Tag für Tag nicht nur 
sorgten, dass Euratsfeld ein Top Ergebnis erzielt, sondern ihrer Gesundheit 
durch regelmäßige Bewegung etwas Gutes tun! 
Das Team Weingartner stellte 5 x 50 Euro Euratsfelder Gutscheine zur 
Verfügung, welche bei der SPUSU Siegerehrung in St. Pölten ausgelost 
wurden. 
 
Wir gratulieren den Gewinnern: Gabriele Krondorfer, Maria 
Resch, Klemens Engelbrechtsmüller, Rita Gabler, Monika Gabler 
 
Für die Statistiker unter uns: 
Gesamtminuten:    645 563 Minuten 
Ø Minuten / Teilnehmer:   3668 Minuten 
Ø Minuten / Teilnehmer pro Tag:   40 Minuten 
Personen über 10 000 Minuten:  16 
Personen mit Steigerung zum Vorjahr: 76 
Personen neu bei der Challenge:   63 
 

Foto: Benjamin Schmidradler 

Foto: Julian Reiter Foto: Jasmin Deinhofer 
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Trinkwasseruntersuchung 2025 
 
Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen 
 

 Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der Orts-
wasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem öffentlichen Wasserleitungs-
netz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen und den Befund 
der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 
 

 Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder Mitarbeiter 
beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab Hof Verkäufer, 
landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

 
Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion, können 
die Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden. 
  
Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 25. April 2025. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von Mitte Mai 
bis Ende Juli. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab 
Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie Wasser-
genossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-technischen Aufbereitungsverfah-
ren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren, wird der erweiterte Untersuchungsumfang gesondert ver-
rechnet. 
 
 
Variante 1:  € 151,33 (inkl. MwSt.) 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Gutachten mit schriftlichem Lokalau-
genschein, Probenahme und Anfahrt 
zur Vorlage für die Behörde geeignet:   
Variante 2:  € 129,15 (inkl. MwSt.) 
Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, 
Probenahme und Anfahrt 
zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   
Variante 3:  € 79,27 (inkl. MwSt.) 
Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt  
zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   
 
 

Anmeldung  

zur Wasseruntersuchung 2024 

 Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
 Variante 2 (chemisch-physikalisch & bakteriologisch) 
 Variante 3 (nur bakteriologisch) 

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy: (unbedingt angeben)  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   
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Wasserzähler Ablesekarten 
 
Die Wasserablesekarten werden in diesen Tagen ausgeschickt – bitte die Abgabetermine beachten! 
 
Bitte den Zählerstand ablesen und wie folgt bekannt geben: 
 

 Die ausgefüllte Ablesekarte bis spätestens 6. Jänner 2025 zum Postkasten bringen 
oder 

 auf www.zaehlerstand.at einloggen und die Daten bis spätestens 8. Jänner 2025 eintragen 
oder 

 den QR-Code mit dem Handy scannen, wo sie automatisch auf www.zaehlerstand.at weitergeleitet 
werden. 
 

Ferialarbeit in der Marktgemeinde Euratsfeld 
 
Gemeindebauhof 
 
In den Sommerferien 2025 bietet die Marktgemeinde Euratsfeld wieder SchülerInnen und StudentInnen die 
Möglichkeit einer Ferialarbeit für je einen Monat im Bauhof an. Besitzer des Führerscheins B werden bevor-
zugt.  
 
Kinderbetreuung in den Sommerferien 
 
In den Sommerferien 2025 bietet die Marktgemeinde Euratsfeld eine Ferienbetreuung für Volksschulkinder an. 
Zu diesem Zweck suchen wir eine Betreuungsperson, auch ohne abgeschlossene pädagogische Ausbildung, die 
bei der Ferienbetreuung von 30. Juni bis 29. August 2025 (jeweils von 7 bis 13 Uhr) mithelfen möchte. 
 
Pflege der Rabatte 
 
In den Sommerferien 2025 bietet die Marktgemeinde Euratsfeld auch wieder eine Ferialarbeit an, bei der die 
Rabatte im öffentlichen Gut gepflegt werden müssen. Die Arbeitszeit dafür kann in den Monaten Juli und 
August 2025 sehr flexibel gestaltet werden. 
 
Interessenten für diese Ferialarbeiten mögen sich bitte schriftlich (Lebenslauf, Foto, Schulausbildung, Führer-
schein, etc.) bis 31. Jänner 2025 am Gemeindeamt bewerben.  
 
Bitte der Bewerbung auch unbedingt untenstehenden Abschnitt vollständig ausgefüllt beilegen! 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Vorname und Familienname:  ........................................................................................................  

Adresse:  .....................................................................................................................................  

Geburtsdatum:  ............................................................................................................................  

Telefonnummer:  ..........................................................................................................................  
 

Führerschein B vorhanden: □ ja □ nein 
 

Ferialarbeit nur möglich im Monat: □ Juli □ August  □ egal 
 

Ich möchte mich für folgende Ferialarbeit bewerben: 

 □ Gemeindebauhof 

 □ Pflege der Rabatte 

 □ Mithilfe bei der Ferienbetreuung der Volksschulkinder 
Bevorzugte Tätigkeit:    
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Ordination Dr. Gabler 
 
Die Ordination ist am 23.12.2024 und von 02.01. bis 03.01.2025 geschlossen. 
 

Ärztenotdienst 1. Quartal 2025 
 
Dr. Paul FELDBACHER ......................... St. Martin ................ Hochfeldstraße 14 ................... 07412/58090 
Dr. Franz A. GABLER ........................... Euratsfeld ............... Gafringstraße 5 ....................... 07474/280 
Dr. Florian HOFFER ............................. Neumarkt................ Freizeitzentrum 7 .................... 0720/270099 
Gruppenpraxis Dr. Obernberger OG ...... Ybbs/Donau ............ Trewaldstraße 6 ...................... 07412/58000 
Dr. Martina SIEDER, MSc ..................... Ybbs/Donau ............ Bogenstraße 3 ........................ 07412/52392 
 

  Telefonische Erreichbarkeit jeweils von 08:00 bis 14:00 Uhr / Ordination jeweils von 09:00 – 11:00 Uhr 
 

 04./05./06. Jänner 2025 ......................... Dr. Florian HOFFER 
 11./12. Jänner 2025 ......................... Gruppenpraxis Dr. Obernberger OG 
 18./19. Jänner 2025 ......................... Dr. Paul FELDBACHER 
 25./26. Jänner 2025 ......................... Dr. Franz A. GABLER 
 08./09. Februar 2025 ......................... Dr. Franz A. GABLER  
 15./16. Februar 2025 ......................... Dr. Paul FELDBACHER 
 22./23. Februar 2025 ......................... Dr. Florian HOFFER 
 08./09. März 2025 ......................... Dr. Martina SIEDER, MSc 
 15./16. März 2025 ......................... Dr. Franz A. GABLER 
 22./23. März 2025 ......................... Dr. Paul FELDBACHER 
  

Die aktuellen Bereitschaftsdienste finden Sie unter https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

 

 

 

 

 

 

  

Feuerlöscher Überprüfung der FF Aigen 
am Freitag, 21. Februar 2025,  

 ab 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Pauxberg 3  
 

Abgabemöglichkeit:  Mittwoch, 19.02., von 18.00 – 19.00 Uhr, und  
Donnerstag, 20.02., von 18.00 – 19.00 Uhr im FF-Haus in Pauxberg 

Abholung: Freitag, 21.02., ab 17.00 Uhr 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, Feuerlöscher, Löschdecken und Rauchmelder zu bestellen. 
Kosten: € 9,00 / Feuerlöscher 
 

 
 
 

Tel. (07474) 247 geöffnet 
 

von 17. Jänner – 02. Februar 2025 
Freitag bis Sonntag und Feiertag ab 15:00 Uhr 

 
 

 

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für die Treue, wünschen eine frohe besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Wir freuen uns, euch bald wieder begrüßen zu dürfen! 
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So verhindert man Christbaumbrände! 
 
In der Advent- und Weihnachtszeit ist alljährlich die Zahl der Wohnungsbrände stark an-
steigend. Ihre Feuerwehr gibt Ihnen Tipps, wie Sie selbst derartige Brände verhindern kön-
nen. 
 
Aufbewahrung 
Damit Christbäume länger frisch bleiben, am besten 
bis zur Aufstellung in einen mit Wasser gefüllten 
Topf oder Kübel stellen. 
 
Aufstellung 
Nur kipp- und standsichere Vorrichtungen (Christ-
baumständer) verwenden. Bewährt haben sich die 
im Handel erhältlichen Christbaumständer mit ein-
gebautem Behälter, der mit Wasser gefüllt wird. 
 
Standort 
Christbäume immer so aufstellen, dass im Falle ei-
nes Brandes das Verlassen des Raumes ungehindert 
möglich ist. Daher nicht unmittelbar neben Türen 
aufstellen – Fluchtwegmöglichkeit freihalten!  
 
Schutzabstände 
Mindestens 50 cm Abstand halten von brennbaren 
Vorhängen, Decken und Möbeln. Die Umgebung 
des Christbaumes von leichtentzündlichen Gegen-
ständen freihalten. 
 
Christbaumschmuck 
Keine brennenden Stoffe wie Papier, Watte, Zellu-
loid und Zellwolle verwenden. 
 
Aufsicht 
Christbäume mit brennenden Kerzen nicht unbeauf-
sichtigt lassen. 

Kinder 
Nie unbeaufsichtigt lassen, 
wenn Christbaumkerzen bren-
nen. Zündhölzer und Feuerzeuge versperren, damit 
Kleinkinder die Kerzen nicht heimlich anzünden kön-
nen. 
 
Kerzen 
Sicher befestigen, die Kerzen von oben nach unten 
anzünden und von unten nach oben auslöschen. 
 
Sternspritzer 
Beim Abbrand beobachten, vor allem die glühenden 
Restkolben nicht mit brennbaren Gegenständen in 
Verbindung bringen. Keinesfalls auf dürren Ästen 
anbringen. 
 
Dürre Bäume 
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Abbrand er-
folgt mit rasanter Geschwindigkeit. Daher bald ent-
fernen, keinesfalls mehr die Kerzen anzünden. 
 
Elektrische Beleuchtung 
Darauf achten, dass Sicherungen, Anschluss und 
Leitungen den Vorschriften entsprechen. 
 
Vorsorgen 
Löschmittel, Handfeuerlöscher oder einen Kübel mit 
Wasser griffbereit aufstellen. 

Für alle Fälle – falls es doch passiert: 
Das Wichtigste: 
Klaren Kopf bewahren - keine Panik! 
 
Löschversuch 
Mit Handfeuerlöscher oder Wasser sofort löschen 
bzw. den Baum in eine Decke einrollen oder versu-
chen, ihn beim Fenster hinauszuwerfen. 

Erfolgloser Löschversuch 
 
Falls der Brand nicht mehr selbst gelöscht werden 
kann: 

 Raum sofort verlassen! 
 Türen zum Brandraum schließen! 
 Feuerwehr alarmieren! 

Die Feuerwehr ist auch in der Weihnachtszeit für Sie bereit. 
 
 
 

 

Die FF-Euratsfeld und die FF-Aigen wünschen 
der Bevölkerung von Euratsfeld 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2024! 

Feuerwehr-Notrufnummer: 122 (ohne Vorwahl) 
(bei Telefonanlagen – Freistellung wählen, z. B. 0-122) 
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Jagdpacht Auszahlung 
 
Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagdgebiete Euratsfeld I (Euratsfeld) und Euratsfeld III  
(Gafring) wird dieses Jahr automatisch auf das am Gemeindeamt in Verwendung stehende Konto überwiesen. 
Sollte dem Gemeindeamt Ihre Bankverbindung noch nicht bekannt sein, melden Sie sich bitte unter: 07474/240-
76 / Jasmin Deinhofer. 
 

Hochwasserfrühwarnsystem Zauchbach 
 
Effektiver Hochwasserschutz am Zauchbach: Modernes Frühwarnsystem präsentiert 
  
Am Zauchbach wurde ein Meilenstein im Hochwasserschutz erreicht: Mobile Schutzmaßnahmen und ein inno-
vatives Frühwarnsystem bieten künftig mehr Sicherheit für Anrainer:innen und Einsatzkräfte. Am 20. November 
2024 wurden die umgesetzten Maßnahmen Vertretern des Landes Niederösterreich, der Gemeinden Amstetten, 
Euratsfeld und Neuhofen sowie der Feuerwehr offiziell präsentiert.  
 
High-Tech-Lösungen für den Hochwasserschutz 
   
Um Überschwemmungen wirksam vorzubeugen, wurden am unteren Zauchbach mobile Schutzelemente instal-
liert. Ergänzt wird dieses System durch ein neues Hochwasserfrühwarnsystem. Vier Pegel an strategisch wich-
tigen Punkten - Hiesbach L6123, Rückhaltebecken Elzbach, Waidahammer und Gafringbach L6108 - messen 
kontinuierlich den Wasserstand. Die gesammelten Daten werden an ein Rechenzentrum in Ruprechtshofen 
(Niederösterreich) übermittelt, wo eine Frühwarnberechnung durchgeführt wird.   
Die öffentlich zugänglichen Wasserstandsdaten sind jederzeit unter „www.wasserstand.info“ abrufbar. Bei kri-
tischen Wasserständen werden Feuerwehren und Gemeinden über eine ausfallsichere SMS-Verbindung alar-
miert. Zusätzlich können sich Bürger:innen in einer eigens eingerichteten "Bürgerzone" registrieren, um im 
Notfall ebenfalls per SMS alarmiert zu werden. 
  
Gemeinsam für mehr Sicherheit 
 
Das Projekt wurde durch die enge Zusammenarbeit mehrerer Spezialisten realisiert. Die IBL Ziviltechniker GmbH 
übernahm die Planung und Koordination, die Microtronics Engineering GmbH war für die Pegelstation, das 
Bürgerserviceportal und die Alarmierungsinfrastruktur verantwortlich. Das Hochwasserfrühwarnsystem wurde 
von der baseflow AI solutions GmbH konzipiert. 
Die Finanzierung erfolgte zum Großteil durch das Land Niederösterreich, die Gemeinden Amstetten, Euratsfeld 
und Neuhofen tragen die restlichen Errichtungskosten sowie die laufenden Betriebskosten. 
 
Die innovativen Schutzmaßnahmen und die aktive Bürgerbeteiligung setzen ein starkes Zeichen für einen mo-
dernen Katastrophenschutz. Dank neuer Technologien wird die Region in Zukunft besser vorbereitet und siche-
rer sein. 

 
Foto: Thomas Leitsberger / Stadtgemeinde Amstetten 
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Euratsfelder Einkaufsgutscheine 
 
Auch heuer wurden wieder aus allen eingelösten Euratsfelder Einkaufsgutscheinen des letzten Jahres 3 Gewin-
ner gezogen, welche Preise in Form von weiteren Einkaufsgutscheinen erhielten. Diese wurden vom Wirt-
schaftsbund Euratsfeld und der Raiffeisenbank Euratsfeld zur Verfügung gestellt. 
 
Maximilian und Jakob Wischenbart zogen am 31. Oktober 2024 als Glücksengerl die glücklichen Gewinner. 
Übergeben wurden die Gutscheine am 26. November 2024 durch die Obfrau des Wirtschaftsbundes Maria 
Winkler, Bankstellenleiterin Karin Hölzl und die örtliche Vertreterin der Raiffeisenbank Regina Zahler. 

 
 
Gutschein € 40 
Karin Pretsch  
   
Gutschein € 60 
Gabriela Latschbacher 
   
Gutschein € 100 
Rudolf Prantner  
  
 

 

Euratsfelder Bäuerinnen
 
Unter dem Motto KINDER PFLANZEN ZUKUNFT luden die Euratsfelder Bäuerinnen die Kinder der Volksschule 
Euratsfeld zum gemeinsamen Bäumepflanzen ein.  
 
Der Borkenkäfer und der starke Sturm schwächten den Waldbestand stark, sodass das Schadholz abgeholzt 
werden musste. Da die Waldwirtschaft nur durch Generationendenken gut funktionieren kann, kam uns die 
Idee unseren Jüngsten die Wichtigkeit der Forstwirtschaft näher zu bringen und etwas Sinnvolles für die Zukunft 
zu tun. Am 25.Oktober war es dann so weit, 2 Forstfacharbeiter informierten die Kinder über das Wachstum 
der Bäume, technische Geräte in der Forstwirtschaft, Schutzausrüstung und darüber, wie man einen Baum 
richtig pflanzt und pflegt. Zur Veranschaulichung wurde sogar ein Baum gefällt und beim gemeinsamen Rund-
gang der Lebensraum Wald genau unter die Lupe genommen. Dann pflanzten wir gemeinsam ca. 170 kleine 
Bäume, diese wurden zum Schutz vor Wildverbiss noch mit Trico eingesprüht, die Kinder waren eifrig bei der 
Sache und hatten sichtlich Spaß. Zum Schluss konnten sich die fleißigen Helfer noch bei einer kleinen Jause 
stärken und mit verschiedenen Naturmaterialien basteln.  
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Monika und Christoph Heilingbrunner, dass wir dieses Projekt bei ihnen im 
Wald durchführen konnten und bei den 2 Forstfacharbeitern für die interessanten und kindgerechten Erklärun-
gen, sowie bei der Berglandmilch Aschbach und dem Lagerhaus für die Jause und Getränkespenden.  
Mit Sicherheit kommen die Kinder gerne wieder in den Wald, um nachzusehen, wie es "ihren" kleinen Bäumen 
geht. Und wir Bäuerinnen freuen uns schon sehr, wenn wir im nächsten Jahr wieder so ein tolles Projekt machen 
können. Viele Fotos von diesem Projekt findet man auf der Homepage der Volksschule Euratsfeld und im 
Schaukasten der Bäuerinnen. 
 

  

Fotos: Julia Krahofer 

Foto: Maria Winkler Foto: Maria Winkler 
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Landjugend Euratsfeld 
 
Die Landjugend Euratsfeld ist auf der Suche nach EURATSFELDER MOSTPRODUZENTEN 
 
Wir als Landjugend sind stolz auf den Most in unserer Region. Im MOSTviertel halten 
wir die Tradition des Mostverkostens aufrecht. 
Daher starten wir das neue Jahr 2025 mit der Vormostkost. Weiter geht es dann mit 
der Mostkost, welche am 28. Februar 2025 stattfinden wird. Dabei werden die besten 
Moste aus Euratsfeld prämiert. 
Wenn SIE heuer einen Most produziert haben und mit diesem gerne teilnehmen möch-
ten, so melden Sie sich bitte bei der Leitung: Thomas Schlemmer (0650/6874191) oder 
Jasmin Füßelberger (0650/4520929)! 
Die Landjugend freut sich auf zahlreiche Moste zum Verkosten! 
 
 

 

EMIL informiert 
 
Das zu Ende gehende Jahr 2024 war wieder ein herausforderndes Jahr, in welchem unsere Dienste intensiv in 
Anspruch genommen wurden. Unser Dank gilt den 29 Fahrer:innen, die im heurigen Jahr 3570 ehrenamtliche 
Stunden für unsere Mitglieder leisten. Mit Gertrude Höller, Maria Hiesleitner und Gertrude Stadler durften wir 
drei neue Fahrerinnen in unserer Mitte begrüßen.  
Wir durften heuer Teil eines Filmprojektes von Gleich.Wandeln sein. Ein Projektteam der Abteilung Umwelt- 
und Energiewirtschaft des Landes NÖ, Klimabündnis, Fairtrade und Südwind beschäftigt sich mit Klimaschutz 
und Chancengleichheit. Im Film „Zukunft sehen“ werden Beispiele aus fünf Gemeinden gezeigt, die sich mit 
diesem Thema auseinandersetzen – unser EMIL ist eines dieser Beispiele. Der Film kann auf der Homepage 
von Gleich.Wandeln besichtigt werden - https://gleichwandeln.at/beste-beispiele/ 
 
Blog-Beitrag auf www.gleichwandeln.at 
 
Klassische Öffis erfüllen im ländlichen Raum oft nicht die 
Anforderungen der Bevölkerung. Die Menschen sind zu 
häufig aufs Auto angewiesen. Dass es nicht immer das 
eigene Auto sein muss, zeigt EMIL aus Euratsfeld. 
EMIL (Elektromobilität im ländlichen Raum) ist ein Zu-
sammenschluss von Freiwilligen, die Fahrtendienste an-
bieten, um die Erreichbarkeit im Gemeindegebiet und in 
der näheren Umgebung zu gewährleisten. Die Gemeinde 
hat dazu ein E-Auto angeschafft und vermietet dieses ge-
gen eine Gebühr an einen gemeinnützigen Verein. Ver-
einsmitglieder können per Telefon oder online – über die 
einfach zu bedienende Plattform EMILIO – Fahrten bu-
chen. Besonders gerne genutzt wird der Service von Men-
schen, die selbst nicht so mobil sind: So kommt das Kind 
in die Musikschule oder Oma zum Einkaufen. Die Freiwil-
ligenarbeit fördert den sozialen Austausch und stellt eine attraktive Ergänzung zum öffentlichen Verkehr dar. 
Seit der Gründung in Euratsfeld fand das Projekt viele Nachahmer: Etwa 25 Gemeinden setzen bereits auf 
regionale E-Fahrtendienstvereine mit dem Ziel, die Mobilitätsbedürfnisse der Bevölkerung zu erfüllen und das 
Zweit- oder Drittauto in der Familie einzusparen. Zusätzlich soll das Projekt die Praxistauglichkeit von E-Autos 
unter Beweis stellen und die Begeisterung für E-Mobilität fördern. 
 
Netzwerktreffen NÖ Fahrtendienste 
 
Im November fand das jährliche Vernetzungstreffen der NÖ Fahrtendienste bei uns in Euratsfeld statt. Rund 
40 ehrenamtliche Fahrtendienste sind mittlerweile in den niederösterreichischen Gemeinden aktiv. Knapp die 
Hälfte davon war beim Netzwerktreffen anwesend. Bei diesem geht es darum, neue Fahrtendienste kennen zu 
lernen und Erfahrungen auszutauschen. 
   

Filmpremiere in Obergrafendorf: 
Josef Fischer, Franziska Kunyik (beide Land NÖ), Christina Hochhol-
zer, Roman Hilmbauer-Hofmarcher, Regina Zahler, Johann Engelb-
rechtsmüller (EMIL), Angelika Swoboda Moser (Klimabündnis) 
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KULI informiert 
   
Fast 1000 Jahre mussten die Euratsfelder auf die ersten Euratsfelder Filmfestspiele warten, aber das Warten 
hat sich auf jeden Fall gelohnt. Am 16. November lud der KULI Euratsfeld ins PGZ ein, um die überragenden 
Kurz-Filme der Euratsfelder Regisseure anzusehen. Für alle 11 eingesendeten Filme konnte im Anschluss ab-
gestimmt werden, denn es gab in den sechs Kategorien „Komödie“, „Stummfilm“, „Schwarz-Weiß“, „Dokumen-
tation“, „Newcomer“ und „Beste Message“ jeweils einen Goldenen Korbinian als Trophäe zu gewinnen.  
Die Herkunftsgeschichte dieser Goldenen Korbiniane stellte der KULI Euratsfeld in einem eigenen Kurz-Film 
nach, welcher zu Beginn der Veranstaltung gezeigt wurde und nicht in die Wertung mit einfloss. Nach einem 
sehr abwechslungsreichen und lustigen Filmabend wurde es nun auch für alle Besucher ernst, denn das Publi-
kum durfte nun die Sieger in den einzelnen Kategorien wählen. Nach einem kunterbunten Kurzfilm-Programm, 
einigen kühlen Getränken und ein paar Sackerln Popcorn kam es also zur Prämierung in den einzelnen Katego-
rien. 
 
In der ersten Kategorie „Dokumentation“ konnte 
sich eine junge Abenteurergruppe rund um den Re-
gisseur Maximilian Mock mit ihrem Film „Überleben 
in der Wildnis“ durchsetzen. In der zweiten Katego-
rie „Komödie“ durfte der Theaterstadl mit ihrem 
Film „Dem Himmel sei Dank“ ihrem Regisseur Mar-
kus Mock auf der Bühne zujubeln. Als nächstes kam 
es zu einer Doppel-Prämierung, denn der Film 
„Reifrock statt Babyelefant“ von den RegisseurIn-
nen Doris Schwarz-König und Eva Maria Handl-Lag-
ler staubte sowohl in der Kategorie „Stummfilm“ als 
auch in der Kategorie „Schwarz-Weiß“ den golde-
nen Korbinian ab. Als nächstes ging es in der Kate-
gorie „Newcomer“ um den besten Film unserer 
Nachwuchstalente. Hier konnte sich der kürzeste 
Film des Abends „Black Beauty“ vom Regisseur 
Markus Mock und seiner jungen Filmcrew durchset-
zen. In der letzten Kategorie durfte das Publikum 
über die „Beste Message“ abstimmen, also welcher 
Film die beste Aussage an das Publikum übermitteln 
konnte. Hier sicherte sich die junge Regisseurin Ka-
thrin Zeilinger mit ihren Freundinnen den goldenen 
Korbinian.  
 
Nach diesem Film-Spektakel der Sonder-
klasse war der Wunsch nach einer Wie-
derholung von allen Seiten sehr groß, 
weshalb sich der KULI dazu entschlossen 
hat diese Veranstaltung im Jahr 2026 
wieder zu organisieren. Wir wollen also 
nun alle Filmfans dazu aufrufen, bereits 
jetzt über mögliche Filme nachzudenken 
und die Ideen mit euren Freunden und 
Familien zu besprechen, sodass wir auch 
bei den 2. Euratsfelder Filmfestspielen ei-
nen ebenso genialen Abend wie am 16. 
November erleben dürfen. Der KULI be-
dankt sich bei allen Einsendungen und 
Besuchern, welche diese 1. Euratsfelder 
Filmfestspiele zu einem erinnerungswür-
digen Abend gemacht haben. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die 2. Euratsfelder 
Filmfestspiele im Jahr 2026 und auf alle anderen KULI-Veranstaltungen im Jahr 2025, beginnend mit der Lesung 
von Stefanie Sargnagel am 11. Jänner und der Karaoke-Nacht am 22. Februar.   

Foto: Franz Raab 
v.l.n.r.: Markus Mock, Lieselotte Mock, Eva-Maria Handl-Lagler, Florian 
Hochholzer, Johanna Halbartschlager, Kathrin Zeilinger,  

Foto: Jakob Hilmbauer-Hofmarcher 
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Musikverein Euratsfeld 
 
Liebe Freunde der Blasmusik, 
 
erneut neigt sich ein erfolgreiches musikalisches Jahr dem Ende zu. An dieser Stelle dürfen wir euch wieder 
über unsere Highlights des Jahres informieren. Was gab es zu tun im Jahr 2024? 
 
Kurz gesagt: sehr, sehr vieles. Mit knapp 50 Ausrückungen dürfen wir mit 2024 ein erfolgreiches Ausrückungs-
jahr abschließen. Dabei konnten wir lustige und schöne, aber auch traurige Momente musikalisch begleiten und 
das Jahr 2024 gemeinsam mit der Bevölkerung Euratsfelds und der umliegenden Gemeinden erleben. Das Jahr 
begann traditionell mit unserem Maskenball und Kinderfasching im Februar. Beim Maskenball durften wir auch 
dieses Jahr wieder zahlreiche kreative Masken prämieren und beim Kinderfasching mit Groß und Klein durch 
die fünfte Jahreszeit feiern. 
 
Im April fand die nächste traditionelle Ausrückung statt: der Tag des Mostes und Mostfrühschoppen beim 
Seppelbauer. Mit musikalischer Unterstützung des Musikverein Zeillern konnten wir unsere zahlreichen Gäste 
mit kulinarischen Schmankerln aus der Region bewirten. Weiter ging es mit Ausrückungen, die wir jedes Jahr 
gerne begleiten: von diversen kirchlichen Festen, wie beispielsweise die Erstkommunion und Fronleichnam, 
über das Maibaumsetzen bis hin zum Florianisonntag der FF Euratsfeld konnten wir wieder einige Feierlichkeiten 
in Euratsfeld musikalisch umrahmen. 
 
Natürlich durfte auch der Tag der Blasmusik im Mai dieses Jahres nicht fehlen. Es macht uns jedes Mal viel 
Spaß, durch Teile Euratsfelds zu marschieren und durch unsere Musik Freude zu bereiten. Wir bedanken uns 
auf diesem Weg nochmal herzlich bei den Bewohner*innen der Wassergasse, Römerstraße, Römerweg, Rö-
merring und Römerallee für die ausgezeichnete Bewirtung und den schönen Mai-Tag, den wir gemeinsam 
verbringen durften.  
 
Der Juni war voll mit feierlichen Anlässen, begonnen mit der 100-Jahr-Feier der JTK Blindenmarkt, ging es 
weiter mit der Eröffnung des Kindergartenzubaus, dem Geburtstagsständchen für Fr. Anna Wagner, das wir 
jedes Jahr sehr gerne spielen. Mitte Juni lud der Musikverein Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth zum Bezirksmu-
sikfest mit Marschmusikbewertung ein, wo wir 80,5 von 90 möglichen Punkten erreicht haben. Auch der ge-
meinsame Festumzug mit unserem befreundeten Musikverein Endersbach aus Weinstadt, Deutschland hat uns 
viel Spaß gemacht. Am darauffolgenden Tag durften wir dann einen kurzen Frühschoppen am Marktfestival in 
Euratsfeld spielen. Wir gratulieren den Veranstaltern zum großartigen Festival! 
 
Nach einem ruhigeren Sommer starteten wir im September mit der Vorbereitung für unser diesjähriges Konzert. 
Ein Highlight war das Probenwochenende, das wir auf dem Reiterhof Edtbauer in Weyer verbracht haben. Die 
intensive Probenarbeit hat uns super auf das Konzert im Oktober in der Sporthalle der Mittelschule Euratsfeld 
vorbereitet. Das Konzert mit dem Titel „50 Shades of Blasmusik“ hat uns dieses Jahr wirklich viel Spaß gemacht. 
Die neue Location, die Lichttechnik, Kulinarik, die Musikstücke und natürlich ein tolles Publikum haben den 
Abend unvergesslich gemacht. Anfang November folgte die Konzertmusikbewertung in St. Martin, bei der wir 
81,33 Punkte erreicht haben. Das gibt uns viel Ansporn für das kommende Jahr! 
 
Im November gab es eine besondere Veränderung im Musikverein Euratsfeld. Mit den Neuwahlen gab es einen 
Führungswechsel in unseren Reihen. Unser langjähriger Obmann und zuvor Stabführer Robert Pöchhacker legte 
sein Amt zurück. Die neue Spitze des Vereins bildet Obmann Patrick Bogenreither mit seinem Stellvertreter 
Hans Weingartner, dem Kapellmeister David Rücklinger und einem jungen Team im Vorstand. Wir bedanken 
uns bei Robert und den weiters zurückgetretenen Vorstandsmitgliedern für die jahrelange ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Verein und wünschen dem neu gewählten Vorstand alles Gute für die kommenden Jahre! 
 
Nun dürfen wir uns in die wohlverdiente Winterpause begeben und das musikalische Jahr 2024 ruhig ausklingen 
lassen. Wir wünschen allen Euratsfelder*innen besinnliche Feiertage und ein schönes Fest im Kreise der Familie. 
Wir freuen uns darauf, auch im Jahr 2025 wieder zahlreiche Fest- und Feierlichkeiten musikalisch begleiten zu 
dürfen. 
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Musikverein Euratsfeld 
 
Obmann: Patrick Bogenreither  
Obmann-Stv.: Hans Weingartner  
Kapellmeister: David Rücklinger  
Kapellmeister-Stv.: Verena Hinteregger  
Schriftführerin: Laura Hahn  
Schriftführerin-Stv.: Veronika Brottrager  
Kassier: Angelika Schneckenleitner  
Kassier-Stv.: Sophie Mollatz  
Jugendreferentin: Verena Hinteregger 
Jugendreferentin-Stv.: Rebecca Ennser  
Archiv: Sebastian Furtner  
Trachten- & Instrumentenwart: Monika Engelbrechtsmüller 
Mitgliederwerbung: Margarete Bogenreither  
Homepage und Medien: Lisa Zellhofer  
Kassaprüfer: Jakob Hilmbauer-Hofmarcher  
Kassaprüfer: Peter Osanger  
Beirat: Michaela Krenn  
Beirat: Regina Zahler 

 

Ausrückungen und Veranstaltungen 2024 
 

09. Februar Begräbnis Maria Korn, Römerallee 
10. Februar Maskenball 
13. Februar Kinderfasching 
07. März Urnenbeisetzung Josef Holzinger, Brunnengasse 
24. März Ständchen zum 60. Geb. von Ehrenobmann Martin Krenn 
02. April Verabschiedung Theresia Hödelsberger, Pollenberg 
07. April Videodreh Euratsfelder Theater Stadl  
09. April Musikalischer Spaziergang für die Volkschulkinder 
21. April Tag des Mostes und Mostfrühschoppen beim Seppelbauer 
28. April ÖAAB Maibaumsetzen mit Frühschoppen 
04. Mai Hochzeit von Gerald und Elisabeth Zehetgruber  
05. Mai Florianisonntag mit Blutspendeaktion der FF Euratsfeld 
11. Mai Erstkommunion 
16. Mai Begräbnis Leopoldine Haselberger, Oberumberg 
24. Mai Ständchen zum 80. Geb. von Ehrenmitglied Hr. Franz Schneider 
24. Mai Tag der Blasmusik Teil 1 
26. Mai Tag der Blasmusik Teil 2 
30. Mai Fronleichnam 
01. Juni 100 Jahre JTK Blindenmarkt (Sternmarsch und Monsterkonzert) 
02. Juni Eröffnung Kindergartenzubau 7. und. 8. Gruppe 
02. Juni Ständchen zum 110. Geb. von Fr. Anna Wagner 
02. Juni Goldene Hochzeit von Anton und Emilie Hahn 
08. Juni Firmung des Pfarrverbandes 
15. Juni Marschmusikbewertung in Hausmening 
15. Juni Bezirksmusikfest und Festumzug in Hausmening 
16. Juni Frühschoppen beim Euratsfelder Marktfestival 
22. Juni Hochzeit von Josef und Claudia Hochholzer 
04. Juli Begräbnis Josefine Prigl, Litzlach 
13. Juli Hochzeit von Marius-Adrian Saran und Viktoria Pruckner 
06. August Kinderferienspiele 
08. August Verabschiedung Gerhard Rülling, Seibetsberg 
30. August 50iger Feier von Musikkollegen Harald Holzinger 
31. August Musikausflug 
21./22. September Probewochenende im Reiterhof Edtbauer in Weyer 
28. September 50iger Feier von Musikkollegen Roland Hochholzer 
29. September Erntedank 
01. Oktober Begräbnis Leopoldine Zierfuss, Völkrahof 
12. Oktober Hochzeit Dominik und Sonja Raab 
13. Oktober Jubelpaare 
19. Oktober Konzert in der Sporthalle der Mittelschule 
01. November Allerheiligen 
05. November Begräbnis Rosina Fraubaum, Latzelsberg 
07. November Begräbnis Johann Weingartner, Oberumberg 
09. November Konzertmusikbewertung in St. Martin am Ybbsfelde 
10. November Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
01. Dezember Pfarrkaffee 
07. Dezember Jahresabschluss 
24. Dezember Turmblasen 
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Neuigkeiten aus der Volksschule 
 

 
 
Bluatschink – Konzert: Ein wahrer Genuss!  
 
Voll Vorfreude begaben sich die Kinder der VS Euratsfeld, der VS Ferschnitz und die SchulanfängerInnen des 
Kindergartens Euratsfeld in das PGZ, um ein fulminantes Kinderkonzert zu erleben.  
Margit und Toni Knittel verstanden es, die knapp 
300 Kinder und Erwachsenen in ihren Bann zu 
ziehen. Mit Wortwitz, großer Musikalität und viel 
Humor spannte sich das Programm von längst 
bekannten Kinderliedern wie dem „Breitmaul-
frosch“ und dem „Lokomotiven Song“ über den 
„Ritter Rüdiger“ bis hin zu großer vertonter Lite-
ratur wie dem „Zauberlehrling“ von Johann Wolf-
gang von Goethe (1749 – 1832). Das zweite Kon-
zert dieses Vormittages fand dann für die Ju-
gendlichen der Mittelschule Euratsfeld und deren 
Begleitpersonen statt.  
Vielen Dank an die Gemeinde und Pfarre Eurats-
feld, dass wir den Korbiniansaal nutzen durften!  
Vielen Dank an die beiden Künstler für ihren Ein-
satz, der uns große Freude bereitete.  
 
Besuch der Landeshauptstadt St. Pölten 
 
Am 14. November 2024 besuchten die Kinder der vierten Klassen mit ihren Lehrerinnen, Frau Andrea Bade und 
Frau Carina Steinberger, sowie den Begleitpersonen, Frau Denise Köhl, Frau Erika Deinhofer und Frau Petra 
Domani, unsere Landeshauptstadt St. Pölten.  
Gestartet wurde vom Schulkomplex der HTL mit einer Führung durch die Altstadt. Dabei erfuhren die Schüle-
rinnen und Schüler viel Wissenswertes über besondere Gebäude und deren Geschichte. Die mit Gold verzierte 
Domkirche gefiel den Kindern besonders. Die Begründer der Domkirche und des Klosters ging auf das Brüder-
paar Adalbert und Ottokar zurück. Der Spruch „Adalbert und Ottokar – ein berühmtes Brüderpaar!“ wird uns 
lange in Erinnerung bleiben.  
Nach einem stärkenden Mittagessen in der Schulmensa der HTL St. Pölten besichtigten wir den Klangturm und 
den Sitzungssaal des Landtages im Landhaus. Vom Klangturm aus hatten wir eine wunderschöne Sicht auf die 
Stadt. Im Sitzungssaal durften die Kinder eine „Landtagssitzung“ nachstellen. Diese schöne Exkursion wird allen 
noch lange im Gedächtnis bleiben. 

Bericht: VL Carina Steinberger, BEd 
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Neuigkeiten aus der Volksschule 
 
Buchausstellung  
 
Auch heuer war die Buchausstellung wieder ein großer Erfolg. Alle Schülerinnen und Schüler der Volks- und 
Mittelschule durften zu Beginn ordentlich stöbern und schmökern. Im Laufe der Öffnungszeit besuchten viele 
Kinder und Erwachsene die Volksschule. Auch für interessante und bereichernde Gespräche war Zeit. Wir freuen 
uns, dass wieder viele Bücher gelesen werden! Vielen Dank für Ihren Besuch!  
 

 
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 
Bei der feierlichen Messe am Sonntag, 24. Novem-
ber 2024 mit unserem Pfarrer Wilson Abraham 
stellten sich unsere 45 Erstkommunionkinder vor. 
Mit dem Thema „Jesus, unser Schlüssel zum Him-
mel“ bereiten sie sich im Religionsunterricht und 
unter Mithilfe der Tischbegleiterinnen und Work-
shopleiterinnen auf ihre Erstkommunion im Mai vor. 
 
 

 
 
 
 
  

Foto: Volksschule Euratsfeld 

Fotos: Volksschule Euratsfeld 



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom Dezember 2024 - Seite 19 
 

News aus der Mittelschule 
 
Neue Telefonnummern 
 

Der Festnetzanschluss der Mittelschule Euratsfeld wurde außer Betrieb genommen. Ab sofort ist die Mittelschule 
unter folgenden Nummern erreichbar: 
 

Direktion:   0677/180 960 56 
Konferenzzimmer:  0677/180 960 57 
Schulwart:   0677/180 960 58 

 
Mädchenfußball Lindabrunn 
 

Vom 18. bis zum 20. November 2024 verbrachten 16 fußballbegeisterte Mädls der Schülerliga ihre Zeit im 
Trainingslager Lindabrunn. Es wurden einerseits Einheiten zur Ballkoordination absolviert und andererseits auch 
Matches und Turniere gegen andere Schulen gespielt. Hier konnte man sich bei manchen Gegnern durchsetzen, 
und von anderen viel lernen. Wir blicken auf bewegungsreiche, verbindende und auch lustige Tage in 
Lindabrunn zurück. 
 
Wir bleiben am Ball! 
Wir l(i)eben Fußball! 
 
Mitreißendes Mitmach-Konzert von Bluatschink 
 

Mit mitreißenden Songs sorgte das Musikerpaar Toni und Mar-
git Knittel von der Band „Bluatschink“ aus dem Lechtal für 
beste Stimmung bei unseren Schülern und Schülerinnen. Aber 
auch Nachdenkliches zum Thema „Umweltschutz“ kam nicht 
zu kurz. Einer der Höhepunkte war sicher nach einer allgemei-
nen Vorführung unserer „Luftgitarren-Virtuosen“ der Gewinn 
von 5 Luftgitarren für die motiviertesten unter ihnen. 
Ein äußerst kurzweiliges und amüsantes Mitmach-Konzert! 
 
Kriminalpräventionsworkshops für die 3. und 4. Klassen 
 

Der erfahrene Kriminalbeamte der Polizei, Inspektor Maximilian Schernhammer, informiert unsere Schülerinnen 
und Schüler der 3. u. 4. Klassen umfangreich über folgende Themenbereiche: 
 

- Strafmündigkeit/Jugendschutzbestimmungen 
- Handlungsstrategien für einen mündigen Umgang mit Handy & Co 
- Förderung der Sensibilisierung und  
- Reflexion des eigenen Verhaltens 

 
Wir hoffen, damit einen Beitrag zur erfolgreichen Eingliederung unserer Ju-
gendlichen in die Welt der Erwachsenen zu leisten.  
 
Adventkranzweihe 
 

Sehr stimmungsvoll wurde heuer der Advent in der MSEU begrüßt. Mit 
Adventliedern, besinnlichen Texten und der Adventkranzweihe durch 
Diakon Willian Rivadeneira Caldas hießen wir das erste Adventwochen-
ende willkommen. 
Danke an alle, die einen wichtigen Beitrag zum Gelingen der Feier bei-
trugen: RL Willian Rivadeneira für die Vorbereitung und Leitung der 
Feier, LMS Bernhard Kromoser und OLMS Gerlinde Kaufmann mit dem 
Schulchor für die wunderbare musikalische Umrahmung, Jonas Höll-
müller, Marlene Wurm und Theresa Latschbacher für die vorgetrage-
nen Geschichten, dem Deko-Team… Danke! 
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Advent in der MSEU! 
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News aus der Mittelschule 
 
Erfolgreicher Tag der offenen Tür an der MSEU 
 
Die 3. und 4. Klassen der VS Euratsfeld und Ferschnitz wie auch Kinder der 4. Klasse der VS Winklarn besuchten 
uns am Vormittag mit ihren Lehrerinnen, um in Kleingruppen die Schule und ihre Funktionsräume zu erkunden. 
Auch VS-Direktorin OSR Anita Brottrager nahm sich Zeit und folgte unserer Einladung. 
 
Am Abend beehrten uns zahlreiche Gäste mit ihrer Anwesenheit, darunter auch Bürgermeister Johann Wein-
gartner, Vizebürgermeister Johann Engelbrechtsmüller, die Vorsitzende des MS-Ausschusses GGR Regina Zah-
ler, Schulqualitätsmanagerin Ruth Salamon und die Direktorin der VS Winklarn Kerstin Spindler.  
In einem Mix aus virtuellen und reellen Beiträgen konnten sich die Gäste von den Leistungen unserer Schule 
überzeugen. 
Der Chor der Schule unter der Leitung von Bernhard Kromoser und Gerlinde Kaufmann, sowie die TheaterAG 
(Leitung: Bernhard Kromoser) in Zusammenarbeit mit dem Kreativatelier (Leitung: Ingrid Baumann) mit einem 
Puppentheaterstück, als auch die Mädchen der 2. Klassen unter der Leitung von Marlene Reichhold, die einen 
Tanz präsentierten, trugen zum Gelingen des Abends bei. Danke! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
HOCHKOGELWANDERUNG 
 
Die MS Euratsfeld startete in der letzten Septemberwoche das Projekt „HOCHKOGEL WIR KOMMEN“. 
Mit gutem Wanderwetter und einer kleinen Stärkung im Gepäck machten sich die Kids der MSEU auf den Weg 
über Schnotzendorf – Niederaigen – Grub – Walchenöd – Ramöd auf zum Gipfelkreuz des Hochkogels. 
Es wurde bei dieser tollen Berg-Challenge viel gemeinsam gelacht, neue Freundschaften geschlossen und na-
türlich auch die sportlichen Grenzen ausgelotet bzw. neu definiert. Erschöpft aber mit jeder Menge neuen Er-
fahrungen im Gepäck kehrten alle SuS glücklich wieder zur Schule zurück. 
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LCU Euratsfeld 
 
6. Marktlauf Kematen 
 
Am Samstag, 9. November, fand der sechste und voraussichtlich letzte Marktlauf in Kematen statt. 
Gekürt wurden nicht nur die schnellsten LäuferInnen von dem Tag, sondern auch die SiegerInnen des Most-
straße Laufcup 2024. 
In der Klasse WU14 konnten Lena Kusolitsch den tollen zweiten Platz über 1500m erlaufen. Schwester Chris-
tina lief ebenfalls 1500m und gewann die WU16 ganz klar. Der Hauptlauf ging über vier Runden im Siedlungs-
gebiet von Kematen (ca. 6000m). Selbst überrascht war Benjamin Schmidradler von seiner Leistung. Ihm ge-
lang eine persönliche Bestleistung und schrammte damit nur knapp am Podest vorbei. Gerald Resch sicherte 
sich mit einem flotten Rennen Silber und Mario Gilbert lief ebenfalls ein konstantes Rennen über die sechs 
Kilometer. 
Im stark besetzten Damenfeld konnten die LCU - Ladies gut aufzeigen, mit Platz 2 und 3 gesamt (Christina 
Kusolitsch und Lucia Resch) und drei Klassensiegen durch Christina Kusolitsch, Lucia Resch und Sandra Kuso-
litsch. 
 
Moststraße Laufcup 2024 
 
Mit dem Kematner Marktlauf ging gleichzeitig das Finale des Mostraße Laufcup 2024 über die Bühne – mit 
durchaus erfreulichen Ergebnissen für unsere TeilnehmerInnen des LCU. 
 
MU8  3. Platz  Maximilian Haan 
Mu10  6. Platz  Klemens Resch 

7. Platz  Elias Diago Herrera 
WU14  3. Platz  Lena Kusolitsch 

6. Platz  Sofy Wagner 
WU16  1. Platz  Christina Kusolisch 
MU20  2. Platz  Gerald Resch 
MAK30  9. Platz  Benjamin Schmidradler 
WAK30  1. Platz  Lucia Resch 
MAK40  17. Platz Bernhard Kamleitner 
WAK50  1. Platz  Sandra Kusolitsch 
 
Die Gesamtwertung der Damen konnte hier Lucia Resch für sich entscheiden. 
 
Crosslauf Staatsmeisterschaft Tulln 
 
Großartige Leistungen von Sandra und Christina Kusolitsch! 
Am Sonntag, 17.11.2024 fand die Crosslauf Staatsmeisterschaft in 
Tulln, unter besten Bedingungen statt. Unsere Familie Kusolitsch 
konnte dabei mit beeindruckenden Leistungen glänzen. 
Sandra Kusolitsch konnte ihr volles Potential ausschöpfen. Ihre 
jahrelange Routine und ihr Ehrgeiz brachten ihr nach dem Landes-
meistertitel vor zwei Wochen nun auch den Staatsmeistertitel in 
der Klasse Masters 50. 
Besonders stolz sind wir auch auf Christina Kusolitsch. Die Allroun-
derin konnte wieder ihr Talent unter Beweis stellen und wurde in 
einer stark besetzten Klasse (U16) Fünfte – nur knapp hinter Platz 
vier. 
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SCU Euratsfeld 
 
FAZIT zur Herbstrunde 2024/25 in der 1. Klasse West 
 
Die Hinrunde 2024/25, 1. Klasse West, war für die Kampfmannschaft ein echtes Lehrstück. Mit dem schmerz-
lichen Abstieg nach 14 Jahren aus der Gebietsliga West musste sich der SCU und die Mannschaft wieder neu 
einordnen und orientieren. Der Verlust des „gewohnten“ Gebietsliga-Alltags nagte scheinbar stärker am Selbst-
vertrauen aller Beteiligten als gedacht. Sahen sich doch nahezu alle aktiven Spieler zum ersten Mal in ihrer 
Laufbahn mit solch einer sportlich negativen Situation konfrontiert. 
Das vorweg ausgesprochene Ziel den Wiederaufstieg so schnell wie möglich zu erreichen, wirkte in Anbetracht 
dieser Situation wahrscheinlich eher als erschwerende Bürde, denn als positive Herausforderung. 
Übliche verletzungsbedingte und sonstige Ausfälle, die zu einer konstanten Leistungsentwicklung der Mann-
schaft nicht unbedingt beitrugen, machten die Situation natürlich nicht einfacher. 
Als absolut positive Tatsache soll hier dennoch erwähnt sein, dass diese Bedingungen natürlich auch Chancen 
und die ersten KM-Einsätze für unsere jüngeren Talente geboten haben – und unsere Jungen übernahmen 
diese Verantwortung weitestgehend mit Bravour! 
 
Alles in allem haderte aber das gesamte Team mit den durchwachsenen Ergebnissen und bezahlte sozusagen 
viel Lehrgeld. Die Herbstrunde muss leider in Anbetracht der Zielsetzung als nicht zufriedenstellend bewertet 
werden und bedarf einer selbstkritischen Aufarbeitung. 
Das Ziel muss es nun sein, sich im Frühjahr mit frischem Elan und einem erholten, kämpferischeren Team zu 
zeigen, um wieder an die obere Tabellenregion anzuschließen. 
Es bleibt somit spannend! 
 

FEIERLICHKEITEN zum 60er von Karl „Charlie“ Praunshofer 
 
Lieber Charlie, 
 

zum 60. Geburtstag möchten wir Dir noch einmal gratulieren und auch die Gele-
genheit nutzen, Dir unsere Wertschätzung auszusprechen. Seit mehr als 17 Jah-
ren bist Du als Obmann des SCU Euratsfeld nicht nur tragender Funktionär, son-
dern auch eine Ikone und Seele des Vereins! 
Die unzähligen Stunden als Obmann und Platzwart oder die Organisation der 
Patronanzen und die Betreuung der Fangemeinschaft machen den SCU zu dem, 
was er heute ist! 
 

Wir wünschen Dir von Herzen weiterhin beste Gesundheit, viel Freude und viele 
glückliche Stunden mit deiner Familie - insbesondere im Dienste als Opa ;) 
Alles Gute, dein SCU! 
 
 
 

 
 
 
FROHE WEIHNACHTEN und PROSIT NEUJAHR 2025 
 
Der SCU Euratsfeld bedankt sich herzlich bei allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen, den Jugendtrainern, allen Spielern, 
den Fans für ihre Treue, den Sponsoren und Gönnern, für die 
Mitarbeit und Unterstützung in der abgelaufenen Herbstrunde!  
 

HERZLICHEN DANK!! 
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Werbung 
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
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Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025 
 

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformation – Ge-
meinderatswahl 2025“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung – Muster aus 2015). 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet ei-
nen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 
Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Wenn Sie am 26. Jänner 2025 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, brin-
gen Sie den personalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil die Wahlbehördenmitglieder nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müssen. 
 
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte ebenfalls die „Amtliche Wahlinformation“. 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: 
 

 Mit Ausweis am Gemeindeamt (Abholung persönlich oder mit 
Vollmacht, siehe letzte Seite) 

 schriftlich mit der per Post zugestellten personalisierten Anforde-
rungskarte oder 

 elektronisch im Internet (rund um die Uhr auf www.wahlkarten-
antrag.at) 

 
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für Anträge (schriftliche oder online) ist der 22. Jänner 2025, 
24.00 Uhr. Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr möglich. 
 
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt bei schriftlicher Beantragung eingeschrieben auf Ihre angegebene Zustel-
ladresse.  
Wahlkarten können ab sofort beantragt werden, der Versand wird ab Anfang Jänner 2025 erfolgen, sobald uns 
alle Unterlagen dafür zur Verfügung stehen. 
 
Wählen mit Wahlkarte:  
 

 Vor dem Wahltag:  
Per Briefwahl - die Wahlkarte muss bis spätestens 26. Jänner 2025 um 6.30 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen. 
 

 Am Wahltag: 
Durch persönliche Stimmabgabe im Wahllokal Ihrer Gemeinde, oder Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten 
überbringen lassen. 

 
 

! Falls Sie Ihre Wahlkarte nicht persönlich vom Gemeindeamt abholen, sondern durch 
Boten (Bekannte, Gatte/Gattin, etc.) vom Gemeindeamt abholen lassen, füllen Sie bitte 
die Vollmacht auf der letzten Seite der Gemeindenachrichten aus. 
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An das 
Gemeindeamt Euratsfeld 
Marktstraße 3 
3324 Euratsfeld                                                                    Euratsfeld, am ……………………… 
 

 

Antrag inkl. Vollmacht für die  
Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025 

 

 
Hiermit beantrage ich,  
 
 
  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 

 Reisepassnummer oder Buchstaben-Ziffern- 
  kombination der Wählerverständigungskarte 
 
eine Wahlkarte für die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025. 
 
Begründung: 

 (z.B. ortsabwesend, Auslandsaufenthalt,  
  gesundheitliche Gründe) 
 

o Ich hole die Wahlkarte persönlich ab. 
 

o Bitte schicken Sie mir die Wahlkarte an obige Adresse. 
 

o Ich bevollmächtige 
 

  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 
 
  (Verwandtschafts) -verhältnis 
  zum Antragsteller 
 

die Wahlkarte vom Gemeindeamt Euratsfeld für mich abzuholen. 
 
 
 
 

…………………………………………………………… 
Unterschrift des Antragstellers 

 


